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Informationen und Hinweise rund um Sitzungen 
Übersicht über anstehende Sitzungen

GreenCity Tour Event 2026: Die Sommer-Tour

Der Rat der Stadt Straelen tagt am Dienstag, 02. Juni 2026, um 18.00 Uhr 
im großen Sitzungssaal des Rathauses (Rathausstraße 1, 47638 Straelen).
Sie finden die Bekanntmachungen der endgültigen Tagesordnungen auf 
der Internetseite der Stadt Straelen unter www.straelen.de/rathaus-politik/
veroeffentlichungen/bekanntmachungen/. Die vollständige Tagesordnung 
und die Sitzungsunterlagen sind nach Veröffentlichung im Ratsinformations-
system der Stadt Straelen einzusehen.
Alle Tagesordnungen und die dazugehörigen öffentlichen Sitzungsunterlagen 

der Gremientermine sind über den 
Sitzungskalender im Ratsinforma-
tionssystem der Stadt Straelen über 
diesen QR-Code abrufbar.

QR-Code zum  
Ratsinformationssystem

Die Blumenstadt Straelen lädt am 
Sonntag, den 14. Juni 2026, von 
10 bis 17 Uhr gemeinsam mit sechs 
Betrieben rund um Straelen zum 
GreenCity Tour Event 2026 ein. Die 
Tour bietet eine einzigartige Mög-
lichkeit die Vielfalt des regionalen 
Gartenbau- und Agrobusiness haut-
nah zu erleben - aktiv, informativ 
und genussvoll.
Im Rahmen des GreenCity Tour 
Events öffnen die sechs Betriebe 
ihre Türen und geben Besucherinnen 
und Besuchern spannende Einblicke 
in den modernen Produktionsgar-
tenbau und die Landwirtschaft. 
Neben Vorführungen von Arbeits-
abläufen und Maschinen wird auch 
kulinarisch einiges geboten. Egal ob 
Grillstand, Waffeln oder Eis - es ist 
für jeden Geschmack etwas dabei.
Zu den teilnehmenden Betrieben 
gehört Gerhard Strompen, welcher 
spannende Einblicke in moderne 
Landwirtschaft, Tiefbau sowie den 
Betrieb von Biogasanlagen gibt. 
Bei Rosen Kretz dreht sich alles 
um die Königin der Blumen. Be-
sucherinnen und Besucher haben 
die Gelegenheit bei der Rosen-
produktion hinter den Kulissen zu 
schauen, Floristik live vor Ort zu 
erleben und im Hofladen regionale 
Produkte zu entdecken. Der Garten-
baubetrieb Leenen präsentiert die 
Produktion von Beet- und Balkon-

pflanzen und stellt moderne Ma-
schinen, Nützlinge, Pflanzenschutz 
sowie verschiedene Kultursubstrate 
vor. Das Versuchszentrum Garten-
bau Straelen öffnet ebenfalls seine 
Türen und informiert umfassend 
über sein Gräser- und Hortensien-
sortiment sowie aktuelles Wissen 
rund um Blumen- und Gemüsebau. 
Bei Engels Lavendel können Gäste 
den Weg des Lavendels vom An-
bau bis zur Destillation verfolgen. 
Ein Hofverkauf mit Produkten wie 
Lavendelhonig rundet den Besuch 
ab. Der sechste Betrieb entlang der 
Route ist Vitarom Straelen Bio, wo 
Einblicke in die Produktion von Bio-
Tomaten, moderne Maschinentech-
nik und den Einsatz von Nützlingen 
geboten werden.
Verbunden werden die teilnehmen-
den Betriebe durch eine ausgeschil-
derte Fahrradroute mit einer Länge 
von rund 28 Kilometern. Die Tour 
führt durch die niederrheinische 
Landschaft rund um Straelen und 
ermöglicht es, die Betriebe bequem 
mit dem Fahrrad zu entdecken.
Für Unterhaltung entlang der Route 
sorgt das Duo PICO BELLO. Ober-
gärtner Heinz und sein Azubi Achim 
verbinden Umweltbewusstsein mit 
Comedy, Slapstick und Improvisati-
on. Mit ihren urigen Arbeitsgeräten 
durchkreuzen sie Fauna und Flora, 
binden das Publikum immer wieder 

in kleine Spielsituationen ein und 
schaffen einzigartige florale Mo-
mente, die in Erinnerung bleiben. 
Ihr Motto: „Wenn Blumen blühen, 
lächelt die Welt“.
Für alle Teilnehmenden gibt es 
einen Starterrucksack mit kleiner 
Stärkung, sodass auch unterwegs 
bestens für Energie gesorgt ist. An 
jeder Station erwarten die Besuche-
rinnen und Besucher Attraktionen 
für Jung und Alt, abwechslungsrei-
che kulinarische Angebote sowie 
zahlreiche Möglichkeiten zum Ver-
weilen, Genießen und Austauschen.

Das GreenCity Tour Event richtet 
sich an Familien, Fahrradbegeisterte 
sowie alle Interessierten, die regio-
nale Unternehmen und nachhaltige 
Projekte kennenlernen möchten.
Offizieller Startpunkt der dritten 
Green City Tour, ist das Versuchs-
zentrum Gartenbau in Straelen. Hier 
findet auch die offizielle Eröffnung 
der Veranstaltung durch den Bür-
germeister Bernd Kuse statt.
Weitere Informationen zum Programm 
und zu den teilnehmenden Betrieben 
sind auch auf der Internetseite www.
green-city-tour.de zu finden.
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Ausbreitung der Asiatischen Hornisse

Baudenkmal „Am Nordkanal 7“ in der Denkmalliste

In den letzten Wochen wurden auch 
im Kreisgebiet vermehrt Sichtungen 
der Asiatischen Hornisse ge-
meldet. Die aus Asien stammende 
Art breitet sich seit einigen Jahren 
in ganz Europa und auch in Nord-
rhein-Westfalen aus und zählt zu 
den invasiven Arten.
Für den Menschen ist die Asiatische 
Hornisse in der Regel und bei 
einzelnen Stichen nicht gefähr-
licher als heimische Arten. In Nestnä-
he kann es jedoch durch das Vertei-
digungsverhalten größerer Kolonien 
eher zu mehreren Stichen kommen.
Dennoch hat die Art Auswirkungen 
auf heimische Insektenbestände - 
insbesondere Honigbienen.
Sichtung melden
Da es sich um eine invasive Art han-
delt, ist die Meldung von Sichtungen 
und Nestern besonders wichtig.

•	 Online-Meldung:
	  Über das offizielle Meldeportal 

des Landes NRW: [https://neo-
biota.naturschutzinformationen.
nrw.de/neobiota/de/fundpunk-
te/webformular]

•	 Weitere Informationen zur 
Art und Verbreitung:

	  Neobiota-Informationsseite 
des Landes NRW: [https://neo-
biota.naturschutzinformatio-
nen.nrw.de/neobiota/de/arten/
tiere/190771/kurzbeschreibung]

•	 Kontakt im Kreis Kleve:
	  Untere Naturschutzbehörde 

Kreis Kleve [https://www.kreis-
kleve.de/aufgaben/natur-um-
welt-und-klima/naturschutz/
asiatische-hornisse]

E-Mail: hornissen@kreis-kleve.de
Bitte fügen Sie bei allen Meldungen - 
wenn möglich - ein Foto des Tieres 

oder des Nests bei. Dies erleichtert 
die Bestimmung und Einschätzung 
erheblich.
Wichtige Hinweise zum Umgang
Nester nicht eigenständig ent-
fernen!
 Das Entfernen oder Beschädigen 
von Nestern ist nicht erlaubt und 
kann gefährlich sein. Außerdem 
können Nester mit denen einhei-
mischer - und geschützter! - Arten 
verwechselt werden.
•	 Eine Entfernung erfolgt in 

eigener Verantwortung der 
Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümer;

•	 bei Gefahrenlage - hierüber ent-
scheidet das Ordnungsamt 
der Stadt Straelen;

•	 ausschließlich durch fachkun-
dige Schädlingsbekämpfer 
- wenden Sie sich hier an Imker, 

den Kreis Kleve oder den NABU.
•	 Eine behördlich koordinierte 

Beseitigungspflicht besteht seit 
2024 nicht mehr.

Unterstützung und Beratung
Auch lokale Fachstellen unterstützen 
Sie bei Fragen:
•	 Imkervereine in der Region: zum 

Beispiel https://www.imker-strae-
len.de/unsere-spezialisten.html

•	 NABU (Naturschutzbund 
Deutschland): https://www.na-
bu-kleve.de/gruppen/ortsgrup-
pe-straelen/

Gemeinsam die Ausbreitung 
eindämmen
Durch aufmerksames Beobachten 
und gezielte Meldungen leisten Sie 
einen wichtigen Beitrag zum Schutz 
unserer heimischen Artenvielfalt.
Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!

BU: Die neu angebrachten Denkmalplakette. Bildrechte: Stadt Straelen

Die Stadt Straelen informiert, dass 
das Objekt „Am Nordkanal 7“, ehe-
mals Nordlager des Fliegerhorstes 
Venlo, am 02. Februar 2026 offiziell 
in die Denkmalliste eingetragen 
wurde.
Das Baudenkmal befindet sich im 
Eigentum der Stadt und stellt ein 
bedeutendes Zeugnis dar. Gemäß 
Denkmalschutzgesetz Nordrhein-
Westfalen ist es von besonderer 
Relevanz für die Geschichte des 
Menschen; an seiner Erhaltung 
und Nutzung besteht aus wissen-
schaftlichen Gründen ein Interesse 
der Allgemeinheit.
Bei dem Objekt handelt es sich um 
die einzige vollständig sowie weit-
gehend original erhaltene bauli-
che Anlage des historisch bedeut-
samen Fliegerhorstes „Venloer 
Heide“ aus der Zeit des Zweiten 
Weltkriegs. Die Eintragung trägt 
dazu bei, dieses wichtige kulturhis-
torische Erbe langfristig zu sichern 
und für zukünftige Generationen 
zu bewahren.



4  | Mitteilungsblatt Straelen | 6. Jahrgang | Nr. 11 | Mittwoch, 27. Mai 2026 | Kw 22 | mitteilungsblatt-straelen.de/e-paper

Jubiläum in Straelen: 25 Jahre „Grüne Couch“

Umweltpreis der Stadt Straelen 2026: 
„Grüne Hausnummer“ gesucht

Mit einem gelungenen Auftakt ist 
die Blumenstadt Straelen in das Ju-
biläumsjahr ihres wohl bekanntesten 
Wahrzeichens gestartet: Die „Grüne 
Couch“ feiert ihren 25. Geburtstag - 
und präsentierte sich bereits auf dem 
Frühlingsblumenmarkt Ende April als 
festlich geschmückter Blickfang und 
beliebtes Fotomotiv.
Liebevoll dekoriert mit farbenfrohen 
Blumen und Luftballons zog die 
„Grüne Couch“ zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher an. Sie lud 
nicht nur zum Verweilen ein, sondern 
erwies sich einmal mehr als beliebtes 
Fotomotiv. Viele Gäste nutzten die 
Gelegenheit, Teil dieses besonderen 
Jubiläumsjahres zu werden.
Doch die Grüne Couch ist weit mehr 
als nur ein dekoratives Element: Seit 
25 Jahren steht sie sinnbildlich für 
das, was Straelen ausmacht. Als 
Stadt der grünen Branche - geprägt 
durch Gartenbau, Landwirtschaft 
und viel Innovationskraft - verkörpert 
sie den Leitsatz „Alles im grünen Be-
reich“. Die Couch verbindet Tradition 
und Moderne, Wirtschaftskraft und 
Lebensqualität und macht sichtbar, 
wofür Straelen steht.
Noch bis zum Jahresende wird die 
geschmückte Couch bei zahlreichen 
Veranstaltungen in der Blumenstadt 

25 Jahre Grüne Couch in Straelen

präsent sein und Akzente setzen.
Ein Höhepunkt ist die Jubiläumsfeier 
im Rahmen des Straelener Stadt-
festes „Stroelse Soomer“, das in 
diesem Jahr vom 03. bis 05. Juli 
stattfindet. Dort wird die „Grüne 
Couch“ Herzstück des Festes sein.

Passend zum Jubiläum wurde 
zudem auch das Logo der Stadt 
Straelen überarbeitet. Auch im 
neuen Erscheinungsbild nimmt die 
„Grüne Couch“ wieder eine zent-
rale Rolle ein und unterstreicht ihre 
Bedeutung als unverwechselbares 

Wahrzeichen der Stadt Straelen.
Nach diesem gelungenen Auftakt 
darf man sich auf viele weitere 
besondere Momente rund um die 
Grüne Couch freuen - ganz im 
Sinne Straelens: Alles im grünen 
Bereich.

Die Stadt Straelen zeichnet auch 
in diesem Jahr wieder besonde-
res Engagement für Umwelt- und 
Klimaschutz aus. Der Umwelt-
preis 2026 steht unter dem Motto 
„Grüne Hausnummer - nachhaltige 
Haushalte“.
Gesucht werden Bürgerinnen und 
Bürger, die ihr Zuhause besonders 
umweltfreundlich gestalten. Dazu 
gehören zum Beispiel naturnahe 
Gärten, Energieeinsparungen, 
Regenwassernutzung, Fassaden-
begrünung oder eigene Gemüse-
beete.

„Viele Menschen leisten bereits 
heute wichtige Beiträge zum Um-
welt- und Klimaschutz - oft ganz 
im Stillen. Dieses Engagement 
möchten wir sichtbar machen“, 
erklärt Jordi Fages, Stabsstelle 
Klima, Umwelt und Nachhaltigkeit 
der Stadt Straelen.
Der Umweltpreis ist mit insge-
samt 1.500 Euro dotiert. Neben 
dem Preisgeld erhalten die ausge-
zeichneten Haushalte eine „Grüne 
Hausnummer“, die am Gebäude 
angebracht werden kann.
Teilnehmen können sowohl Eigen-

tümerinnen und Eigentümer als 
auch Mieterinnen und Mieter. Auch 
Vorschläge durch Nachbarn oder 
Bekannte sind möglich.
Bewerbungen sind bis zum 30. 
September 2026 möglich und kön-
nen formlos an die Stadt Straelen, 
Stabsstelle Klima-, Umwelt und 
Nachhaltigkeit, Rathausstraße 1 in 
47638 Straelen gesendet werden. 
Genannt werden sollte die nach-
haltige Aktivität.
Bei Fragen steht Jordi Fages, Stabs-
stelle Klima, Umwelt und Nachhal-
tigkeit Stadt Straelen, gerne unter 

QR-Code zur Anmeldung

der Telefonnummer 02834 702413 
oder per Mail an Jordi_Fages@
straelen.de zur Verfügung.
Weitere Informationen und das Be-
werbungsformular gibt es auf der 
Internetseite der Stadt Straelen.
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Umbau Straelener Rathaus:
Weitere Fachdienste ziehen in die Interimsstandorte 

„Einblicke“ rund um die GreenCityTour 2026 
Straelen öffnet Türen und zeigt die Stärke des Agrobusiness-Standortes

Am 01., 02. und 05. Juni 2026 zie-
hen die Mitarbeitenden der Fach-
dienste Ordnung und Standesamt/
Friedhofsamt der Stadtverwaltung 
sowie der Bezirksdienst Straelen / 
Polizei im Rahmen des Rathausum-
baus in ihren Interimsstandort an der 
Gartenstraße 31.
Wichtig für die Bürgerinnen und Bür-
ger ist, dass der Umzug des Bürger-
service erst in der Zeit vom 12. bis 

15. Juni stattfindet. Bis dahin können 
alle Angelegenheiten noch im Rat-
haus erledigt werden.
Bürgerinnen und Bürger haben 
weiterhin die Möglichkeit, ihre Post 
direkt bei der Stadt einzuwerfen. 
Hierfür steht ab dem 15. Juni 2026 
der Briefkasten der Stadt Straelen an 
der Gartenstraße 31 zur Verfügung.
Ein Flyer mit allen wichtigen Infor-
mationen zu den neuen Standorten, 

Zuständigkeiten und Ansprechpart-
nern liegt im Rathaus sowie an wei-
teren Stellen im Stadtgebiet aus. Dar-
über hinaus können sich Bürgerinnen 
und Bürger jederzeit bequem auf der 
Internetseite der Stadt Straelen über 
den aktuellen Stand der Maßnahmen 
und die jeweiligen Umzugstermine der 
einzelnen Fachdienste informieren.
Der Umbau des Rathauses ein-
schließlich des Vorplatzes und öf-

fentlichen Parkplatzes ist eine Maß-
nahme der Städtebauförderung des 
Bundes und Landes NRW, welche 
mit einer Fördersumme von 8 Mio. 
€ unterstützt wird. Das Projekt er-
füllt die Förderzielsetzung und leistet 
ein Beitrag zur Minderung der CO2-
Emissionen, zur Erhöhung der Ener-
gie- und Ressourceneffizienz sowie 
zum Schutz vor Naturgefahren und 
schädlichen Umwelteinwirkungen.

Im Vorfeld der GreenCityTour 2026 
lädt die Stadt Straelen gemeinsam 
mit ihren Partnern zu einer beson-
deren Themenwoche ein. Unter dem 
Titel „Einblicke“ erhalten Besuche-
rinnen und Besucher vom 08. Juni 
bis 09. Juli 2026 exklusive Blicke 
hinter die Kulissen bedeutender 
Unternehmen und Einrichtungen des 
Agrobusiness-Standortes Straelen. 
Mit der Einblicke-Woche soll be-
wusst gezeigt werden, welche Viel-
falt, Innovationskraft und wirtschaft-
liche Bedeutung der Gartenbau- und 
Agrarstandort Straelen besitzt. Die 
Veranstaltungen ergänzen die große 
GreenCityTour am Sonntag, 14. Juni 
2026, bei der sechs Betriebe rund 
um Straelen ihre Tore öffnen. 
Das Programm der Einblicke-Woche 

ist breit aufgestellt: Besucher können 
unter anderem die moderne Salat-
produktion in Straelen kennenlernen, 
Deutschlands einzige Blumenverstei-
gerung in Herongen besichtigen oder 
den Produktionsstandort von Kühne 
in Straelen-Herongen erleben. Auch 
der Umzug der Baumschule Baum & 
Bonheur nach Haus Caen wird The-
ma einer besonderen Führung sein. 
Ein besonderer Bestandteil der Wo-
che ist das Unternehmerfrühstück 
am Dienstag, 09. Juni 2026, in der 
Aula des Versuchszentrums Garten-
bau Straelen. Referent Benno van 
Aerssen vom Verrocchio Institute 
spricht dort zum Thema „Einblicke 
in den Umgang und das Arbeiten mit 
Trends“. Dabei geht es um die Frage, 
wie Unternehmen aktuelle Entwick-

lungen frühzeitig erkennen und für 
sich nutzen können. Die Teilnehmer 
erhalten praxisnahe Impulse, arbei-
ten mit dem sogenannten „Trend-
Radar“ und bekommen zusätzlich 
ein umfangreiches Toolset mit über 
100 Makrotrends an die Hand. 
Uwe Bons von der Straelener Wirt-
schaftsförderung erklärt dazu: „Mit 
der Einblicke-Woche möchten wir 
zeigen, was Straelen als Agrobusi-
ness-Standort ausmacht. Viele Men-
schen kennen einzelne Unternehmen 
oder Produkte - aber oft nicht die 
beeindruckenden Abläufe, Innova-
tionen und Arbeitsprozesse dahinter. 
Genau diese Perspektiven möchten 
wir sichtbar machen und gleichzeitig 
Lust auf die GreenCityTour machen.“
Alle Veranstaltungen der Einbli-

cke-Woche sind kostenlos. Für die 
meisten Termine ist jedoch aufgrund 
organisatorischer Rahmenbedingun-
gen und der Führungen innerhalb 
der Betriebe nur eine begrenzte Teil-
nehmerzahl möglich. Die Stadt Strae-
len bittet deshalb um Verständnis, 
dass eine vorherige Ticketbuchung 
erforderlich ist und einzelne Veran-
staltungen schnell ausgebucht sein 
können.

Tickets und weitere Informationen 
sind im offiziellen Ticketshop der 
Stadt Straelen erhältlich.
Die GreenCityTour selbst findet am 
Sonntag, 14. Juni 2026, von 10 bis 
17 Uhr statt. Für die Hauptveranstal-
tung werden keine Tickets benötigt, 
die Teilnahme ist kostenlos.
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
des TTC Straelen/Wachtendonk

Kabarett mit Christian Schulte-Loh
Kulturring Straelen

Feuerwehrfest und Leistungsnachweis in Herongen

Am Samstag, 13. Juni, um 13:30 
Uhr, findet die jährliche Mitglie-
derversammlung des TTC Straelen/
Wachtendonk 1980 e.V. auf dem 
Holleshof, Familie Wardt, Schlecker 
Deich 2 in Wachtendonk statt.
Da der zweite Vorsitzende Pascal 
Driessen und der Kassierer Thomas 
Gellen nicht wieder zur Wahl antre-
ten, werden wichtige Entscheidun-
gen anstehen. Allerdings wird der 
Vorstand gute Nachfolger zur Wahl 
vorschlagen und man darf daher 
von einem reibungslosen Übergang 
ausgehen.
Pascal Driessen wird zwar als zwei-

ter Vorsitzender zurücktreten, bleibt 
aber dem Vorstand als Beisitzer 
„Jugend“ erhalten. Mit unserem 
Jugendwart Christian Bouten und 
unserem Trainer Mathieu Roemen 
wurden schon einige neue Ideen für 
die Gewinnung jugendlicher Spieler 
besprochen.
Mit Thomas Gellen verlieren wir 
einen alten Hasen als Kassierer. Er 
bekleidete diesen Posten immerhin 
stolze zwölf Jahre und konnte die 
Kasse immer zur vollen Zufriedenheit 
der Mitglieder führen. Eine schwere 
Aufgabe für so einen kleinen Verein 
wie uns, der so gut wie keine exter-

nen Sponsoren und Geldgeber hat.
Mit dem bereits erwähnten Chris-
tian Bouten, der bereits seit 1992 
ununterbrochen im Vorstand ist, und 
dem Vereinsvorsitzenden Matthias 
Richter bleiben diese beiden Posten, 
wenn sie denn wiedergewählt wer-
den, unverändert.
Zudem haben die meisten Beisitzer 
ebenfalls die Bereitschaft zur weite-
ren Mitarbeit im Vorstand und damit 
im Vereinsleben signalisiert.
Neben den Wahlen werden natür-
lich die Berichte des Vorstandes so-
wie der Kassenbericht vorgetragen. 
Ferner geht es um die Vorbereitung 

der neuen Saison und somit um die 
Anzahl der Mannschaften und um 
die Aufstellung.
Weitere Anträge sind bis spätestens 
eine Woche vor der MGV an den 
ersten Vorsitzenden zu richten. An-
sonsten gibt es immer den allseits 
beliebten Punkt „Verschiedenes“.
Nach Beendigung einer hoffentlich 
harmonischen Versammlung geht 
man gleich zum nächsten Höhe-
punkt des TTC-Jahreskalenders, dem 
Sommerfest, über.
Über eine rege Beteiligung bei der 
MGV sowie dem Sommerfest wür-
den wir alle uns sehr freuen.

„Import-Export!“, so heißt das So-
lo-Programm, welches der TV-bekann-
te Komiker und Stand-Up-Comedian 
Christian Schulte-Loh am Samstag, 
30. Mai, auf Einladung des Kulturring 
Straelen e.V. (KS) um 20 Uhr (Einlass 19 
Uhr) im Forum an der Fontanestraße 7 
im Schulzentrum Straelen präsentiert.
Christian Schulte-Loh gehört zu den 
wenigen deutschen Comedians, die 
sich auch in der britischen Come-
dy-Szene einen Namen gemacht 
haben. In seinem Programm „Im-
port-Export!“ verbindet er pointiert 
deutsche und britische Humortradi-
tionen. So geht der in London »aus-
gebildete« Doppelagent des Humors 

der Frage nach, ob wir Deutschen 
nicht am Ende doch lustiger sind 
als die Engländer. Deutschlandweit 
bekannt wurde Schulte-Loh durch 
seine TV-Auftritte z.B. bei Nuhr im 
Ersten, Olafs Klub, Markus Lanz, 
Quatsch Comedy Club, Nightwash, 
Mitternachtsspitzen u.v.m.
Karten sind im Vorverkauf in Straelen 
beim Kulturring am Markt 11, und in 
Geldern bei Bücher Keuck und beim 
Bücherkoffer Derrix, sowie online 
unter www.kulturring-straelen.de 
erhältlich. Für alle Kulturring-Mit-
glieder gibt es selbstverständlich nur 
in der Geschäftsstelle des Kulturrings 
ermäßigte Karten.

Die Löscheinheit Herongen lädt 
am Samstag, 30. Mai, zum großen 
Feuerwehrfest mit Tag der offenen 
Tür rund um das Feuerwehrhaus 
und den Marktplatz ein. Ab 10 Uhr 
erwartet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm für die ganze 
Familie.
Neben einer Fahrzeugshow und Aus-
stellung sorgen eine Kinderrallye und 

eine Hüpfburg für Unterhaltung bei 
den kleinen Gästen. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Neben Kaffee und Kuchen gibt es 
leckere Speisen vom Imbiss.
Ein besonderes Highlight ist in die-
sem Jahr der Leistungsnachweis der 
Feuerwehren des Kreises Kleve, den 
die Löscheinheit Herongen gemein-
sam mit dem Kreisfeuerwehrverband 

Kleve ausrichtet. Feuerwehrgruppen 
aus dem gesamten Kreisgebiet tre-
ten dabei in verschiedenen Diszipli-
nen an. Neben einem Löschangriff 
gehören auch Erste-Hilfe, Knoten 
und Stiche sowie theoretische Kennt-
nisse zum Wettbewerb. Besucher 
können die Übungen aus nächster 
Nähe verfolgen. Im Anschluss findet 
erstmalig eine Siegerehrung der teil-

nehmenden Gruppen statt.
Ab 19 Uhr startet die Open-Air-Party 
mit DJ Hennes. Neben guter Musik 
und gemütlicher Atmosphäre dürfen 
sich die Besucher auch auf Longdrinks 
freuen und bis in die Nacht feiern.
Die Kameradinnen und Kameraden 
der Löscheinheit Herongen freuen 
sich auf viele Gäste aus Herongen 
und der Umgebung.
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Heronger Kinder-Kiste

Dritter Forrestartwalk an der Paesmühle in Straelen
Kunst, Natur und Begegnung mit 15 Künstlerinnen und Künstlern

Heiko Stienen, Jule Kaysers
02834/970150

Immobilienverkauf?
Nutzen Sie unser Netzwerk!

Straelen-Herongen. Am Samstag, 
13. Juni, findet die dritte Heronger 
Kinder Kiste statt. Von 10 bis 15 Uhr 
können Eltern und Interessierte nach 
Herzenslust shoppen. In der Turnhal-
le an der Neustraße 3 gibt es reich-
lich Platz für Spielzeug, Zubehör und 
Kleidung (für alle Jahreszeiten), uvm.
Eine Gruppe engagierter Eltern der 

St. Amandus Kita hat sich zusam-
mengeschlossen und die Veran-
staltung auf die Beine gestellt. Die 
Startgebühr der Verkäufer*innen als 
auch ein 10 Prozent-Zuschlag auf 
den Kaufpreis kommen sozialen Ein-
richtungen mit Kindern in Herongen 
zugute. Das heißt: jeder Einkauf zau-
bert strahlende Kinderaugen! 

Die Paesmühle in Straelen wird er-
neut zum Treffpunkt für Kunst- und 
Naturbegeisterte: Der dritte Forres-
tartwalk lädt Besucherinnen und 
Besucher dazu ein, Kunst inmitten 
einer besonderen Landschaft neu 
zu entdecken. Insgesamt 15 Künst-
lerinnen und Künstler präsentieren 
ihre Werke entlang eines inspirie-
renden Rundgangs rund um die 
Paesmühle und schaffen damit 
einen außergewöhnlichen Dialog 
zwischen Kreativität, Natur und 
regionaler Kultur.
Der Forrestartwalk hat sich in den 
vergangenen Jahren als besonderes 
Format etabliert, das Kunst aus klas-
sischen Ausstellungsräumen heraus-
löst und unmittelbar in die Umge-
bung integriert. Besucherinnen und 
Besucher erleben Malerei, Skulptur, 
Installationen und weitere künstle-

rische Positionen eingebettet in die 
natürliche Kulisse des Geländes.
Die diesjährige dritte Ausgabe setzt 
erneut auf Vielfalt und Austausch. 
Die beteiligten Künstlerinnen und 
Künstler stammen aus unterschied-
lichen Bereichen und zeigen ein 
breites Spektrum zeitgenössischer 
Kunst. Der Rundgang bietet nicht 
nur Gelegenheit, Werke zu be-
trachten, sondern auch mit den 
Kunstschaffenden persönlich ins 
Gespräch zu kommen und Einbli-
cke in kreative Prozesse zu erhalten.
„Der Forrestartwalk verbindet 
Kunstgenuss mit Bewegung und 
Naturerlebnis. Gerade diese Kom-
bination macht das Format für viele 
Menschen so besonders“, betont 
Veranstalter Ralf Buchholz.
Die historische Atmosphäre der Pa-
esmühle bietet dafür den idealen 

Rahmen. Zwischen Wegen, Grün-
flächen und architektonischem 
Charme entsteht ein offener Erleb-
nisraum, der Kunst niedrigschwel-
lig zugänglich macht und Besucher 
aller Generationen anspricht.
In diesem Jahr nehmen teil: Arno 
Bortz, Ralf Buchholz, Hechno Hah-
ne, Anna Jütten-Schlebusch, Silvia 
Kemmer, Arnhild Koppel, Manfred 
Küsters, Maria Lake, Corinna Len-
zen, Luna, Sabine Molderings, Gaby 
Richter-Eggen, Maike Schmidhofer, 
Angelika Spiess, John Stultjen, Mar-
kus Umbach (Angabe ohne Gewähr)
Der dritte Forrestartwalk an der 
Paesmühle verspricht erneut einen 
inspirierenden Tag voller Begeg-
nungen, Perspektivenwechsel und 
kultureller Entdeckungen.

Termin: Sonntag, 31. Mai, von 11 
bis 17 Uhr (Die Veranstaltung kann 
nur bei gutem Wetter stattfinden, 
event. Ersatztermin)
Veranstaltungsort: Paesmühle/
Sieben Quellen, Paesmühlenweg 14, 
47638 Straelen
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Evangelische Kirche Straelen-Wachtendonk-Herongen
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche und Johanneskirche und Jona-Kirche

Katholische Kirchengemeinde St. Marien
Gemeindeteil Herongen

www.evangelische-kirche-straelen-
wachtendonk.de
Herzliche Einladung zu unseren Got-
tesdiensten.
Samstag, 30. Mai 
18 Uhr - Johanneskirche, AbendKir-
che mit Prädikantin Kelling und Coro 
Andante
10 Uhr - DBK, Kirche mit Kindern 
mit dem Thema: „Gottes Kraft pustet 
uns an
Sonntag, 31. Mai 
9:30 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Schalenbach
9:30 Uhr - Jona-Kirche, Gottesdienst 
mit Pfarrerin Schalenbach
Einladung zu besonderen Ver-

anstaltungen
Freitag, 29. Mai 
9 Uhr - Johanneshaus, Niederdorfer 
Frühstück mit Andacht, Pfarrerin 
Schalenbach
19 Uhr - Jona-Kirche: Jugendcafé ab 
14 Jahre
19:30 Uhr - Jona-Kirche: Spieleabend 
für spielbegeisterte Erwachsene
Dienstag, 2. Juni 
19:30 Uhr - Jona-Kirche: WortTei-
len zum Thema „Hiob“ mit Ruth 
Rudolph
Dienstag, 9. Juni 
19 Uhr - Gemeindehaus, Frauenkreis 
Straelen trifft sich
19:30 Uhr - DBK: WortTeilen zum 
Thema „Hiob“

Immer am Montag
16:30 bis 18:30 Uhr DBK: DieTeens: 
Treffen der Kinder ab 3. Klasse
18:30 bis 20 Uhr - Jona Kirche: 
Probe des Kirchenchores; gesucht 
wird dringend Verstärkung im Bass, 
im Tenor und Alt. Notenkenntnisse 
sind keine Bedingung und eine Al-
tersbeschränkung gibt es nicht. Es 
wird neues geistliches Liedgut und 
überwiegend in Deutsch gesungen. 
Kontakt: Annemarie Angerhausen, 
0170/9604163.
Immer am Dienstag
12 Uhr - Mittagstisch für Jeder-
mann, Jona-Kirche, Wachtendonk, 
Berlinerstraße 12, Anmeldung im 
Pfarrbüro Wachtendonk 02836 

69112610(auch AB) oder st.marien-
wachtendonk@bistum-muenster.de
Immer am Freitag
15 bis 16:30 Uhr - Jona-Kirche, Jona-
Kids: Treffen der Grundschulkinder 
(Kl. 1+2)
16:30 bis 18 Uhr - Jona-Kirche, Jona-
Kids: Treffen Grundschulkinder (Kl. 
3+4) Gemeindebücherei (Pfarr- 
und Gemeindehaus, Bahnstraße 23)
Öffnungszeiten: donnerstags 16:30 
bis 17 Uhr und samstags 17:30 bis 
18 Uhr
Neuigkeiten bei Instagram: evan-
gelisch.strawa, WhatsApp-Kanal 
oder auf unserer Homepage www.
evangelische-Kirche-Straelen-Wach-
tendonk.de

Pfarrbüro Herongen, Bergstraße 
- im Pfarrzentrum (Eingang unten), 
Telefon 02839 225, 
Mail: 
stmarien-wachtendonk@bistum-
muenster.de.
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:30 
bis 17:30 Uhr

Bücherei
Öffnungszeiten: Mittwoch 16:30 
bis 17:30 Uhr, Sonntag 10:30 bis 
11:30 Uhr.
Gottesdienste in Herongen
Samstag, 30. Mai
18 Uhr - Hl. Messe entfällt
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr - Hl.Messe
Donnerstag, 4. Juni
9 Uhr - Hl. Messe auf dem Gelän-
de der Familie Tissen, Hoverstraße 
mit dem Musikverein. Prozession 
zu den Segensaltären bei „Myko-
nos“ & der Grundschule, zur Kirche 
zum sak. Segen.
Samstag, 6. Juni
18 Uhr - Hl. Messe, 125 Jahre St. 
Josef Stift, Wachtendonk. Herzlich 
Eingeladen sind Ehemalige, Inter-
essierte, Freunde und Untersützer 
zum Jubiläumsfest am Samstag, 13 
Juni, von 12 bis 18 Uhr.
Donnerstag, 25. Juni 
8:30 Uhr - Rosenkranzgebet
9 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 27. Juni 
18 Uhr - Hl.Messe
Homepage: 
www.st-marien-wwh.de
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Die neue, kostenfreie Wohnberatung des Kreises Kleve 
berät zu Umbaumöglichkeiten
Kreis Kleve. „Kann ich in meiner 
Wohnung oder meinem Haus blei-
ben, wenn ich älter werde?“, „Wel-
che Umbaumöglichkeiten gibt es, da-
mit mein Zuhause barrierefrei wird?“ 
- diese und ähnliche Fragen stellen 
sich viele Menschen im Kreis Kleve, 
wenn sie an ihr eigenes Wohnen 
im Alter denken. Antworten darauf 
gibt die neue Wohnumfeldberatung 
des Kreises Kleve. Bei dieser für die 
Bürgerin bzw. den Bürger kosten-
freien Beratung kommt ein externer 
Dienstleister ins Haus. Vor Ort wird 
möglichst frühzeitig geprüft, welche 

Möglichkeiten es gibt, das aktuel-
le Zuhause an die Bedürfnisse des 
„Älterwerdens“ oder zum Ausgleich 
körperlicher Einschränkungen anzu-
passen - und dies bereits vor dem 
Eintritt einschneidender Veränderun-
gen. Ziel der Beratung ist es, einen 
möglichst langen Verbleib im eigenen 
Zuhause sicherzustellen. 
Der Kreis Kleve hat dafür mit verschie-
denen Beratungsdienstleistern eine 
Vereinbarung geschlossen, die den 
Bürgerinnen und Bürgern diesen für 
sie kostenfreien Service ermöglicht. 
Voraussetzung für die Beratung ist 

ein Berechtigungsschein der Kreisver-
waltung, der einfach online beantragt 
werden kann. Danach kann die rat-
suchende Person aus einer Liste einen 
Dienstleister ausgewählt werden und 
selbst einen Termin zur Besichtigung 
der Wohnung oder des Hauses ver-
einbaren. Die Kosten rechnet der Be-
ratungsdienstleister dann direkt mit 
dem Kreis Kleve ab. 
Für den Erhalt des Berechtigungs-
scheins für eine kostenfreie Wohn-
umfeldberatung müssen die An-
tragstellerin oder der Antragsteller 
im Kreis Kleve leben. Auch das Haus 

oder die Wohnung muss im Kreis-
gebiet liegen. Das Angebot kann 
pro Person und Wohnumfeld nur ein 
Mal genutzt werden. Dabei haben 
eventuell vorhandene, anderweitige 
Beratungsansprüche Vorrang. Weite-
re Informationen und den Link zur 
Beantragung des Berechtigungs-
scheins gibt‘s auf der Internetseite 
des Kreises Kleve: www.kreis-kleve.
de/wohnumfeldberatung. Bei Rück-
fragen steht Norbert Kuenen von der 
Kreisverwaltung (Telefon 02821 85-
684; E-Mail: pflegeberatung@kreis-
kleve.de) zur Verfügung.  

Sommerpause für die Heizung
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, wie man die Heizung in den Sommerbetrieb schickt 

Mit dem anstehenden Ende der Heizsai-
son stellen sich viele Verbraucher:innen 
die Frage, ob und wann sie die Heizung 
in den Sommermodus schicken sollten. 
„In der wärmeren Jahreszeit muss die 
Heizungsanlage nicht mehr unter Voll-
last laufen“, sagt Brigitte Becker, Leiterin 
der Beratungsstelle der Verbraucherzen-
trale NRW in Bergisch Gladbach. „Wie 
der Wechsel auf den Sommerbetrieb 
funktioniert, hängt vom eigenen Hei-
zungssystem ab. Richtig eingestellt, 
lässt sich so während der Sommermo-
nate Energie sparen.“ Worauf dabei zu 
achten ist, hat die Verbraucherzentrale 
NRW in drei Tipps zusammengestellt.
Was bedeutet Sommer- und Win-
terbetrieb?
Im Sommer muss die Heizungsanlage 
lediglich das Warmwasser aufbereiten. 
Moderne Systeme nutzen zwar Tempe-
ratursensoren, welche die Heizkörper 
abhängig von der Außentemperatur auf 
die erwünschte Raumtemperatur erhit-
zen. Sinkt die Außentemperatur aber im 
Sommer zwischenzeitlich nachts unter 
einen voreingestellten Wert, kann die 
Heizung dennoch anspringen. Ist die 
Heizungsanlage im Sommerbetrieb, 
bleiben die Heizkörper kalt und man 
spart Energie. Die Heizung komplett 
abschalten kann man im Sommer nur, 
wenn sie nicht auch für die Warmwas-
serbereitung zuständig ist. Dies könnte 
beispielsweise von Durchlauferhitzern, 
einer Warmwasser-Wärmepumpe, oder 

einer Solarthermieanlage übernommen 
werden. 
Ab welcher Außentemperatur ist 
die Umstellung sinnvoll? 
Die Außentemperatur, bei der die Hei-
zung hochfährt, wird als Heizgrenztem-
peratur bezeichnet. Sie ist abhängig von 
der Gebäudedämmung und nicht bei 
jeder Wohnung und jedem Haus gleich. 
Bei einem unsanierten Altbau kann es 
sein, dass man erst bei einer dauerhaf-
ten Außentemperatur von über 17 Grad 
Celsius die Heizung in den Sommertrieb 
schicken kann. Dies kann mitunter erst 
ab Mitte Mai der Fall sein. Wohnt man 
jedoch beispielsweise in einem Nied-
rigenergiehaus, ist es oft schon bei 
Temperaturen über zwölf Grad Cel-
sius möglich, die Heizungsanlage in 
die Sommerpause zu schicken. Läuft 
die Heizung im Sommerbetrieb, ist es 
empfehlenswert, die Thermostatventile 
an den Heizkörpern hin und wieder zu 
verstellen. So verringert sich das Risiko, 
dass die Ventile während der warmen 
Jahreszeit verklemmen und zu Beginn 
der Heizsaison ausgetauscht werden 
müssen. 
Wie funktioniert der Wechsel in 
den Sommerbetrieb? 
Ältere Heizungsanlagen haben einen 
Hebel oder einen Drehschalter an der 
Steuerung des Heizkessels, mit dem sich 
von Winter- auf Sommerbetrieb umstel-
len lässt. Als Symbol für den Sommerbe-
trieb findet man dort oft einen Wasser-

hahn nur für Warmwasser. Ein Symbol 
mit einem Heizkörper steht meist für 
den Winterbetrieb. Allerdings können 
die Symbole je nach Heizungsfabrikat 
abweichen. Ein Blick in die Bedie-
nungsanleitung gibt darüber Auskunft. 
Bei modernen Heizsystemen lässt sich 
der Sommerbetrieb digital über einen 
Touchscreen, eine Fernbedienung oder 
eine App am Smartphone einstellen. 
Manche neuen Heizungen benötigen 
gar keine Umstellung in den Sommer-

betrieb. Entweder nutzen diese eine 
raumtemperaturgeführte Regelung. Das 
heißt, die Heizung läuft nur, wenn die 
Raumtemperatur beispielsweise unter 
16 Grad fällt. Oder der Heizkessel wird 
über eine außentemperaturgeführte 
Regelung gesteuert. Dann schaltet der 
Kessel automatisch in den Sommerbe-
trieb um, wenn die Außentemperatur 
mehrere Tage lang einen bestimmten 
Wert übersteigt. Verbraucherzentrale 
NRW e.V. 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 10. Juni 2026
Annahmeschluss ist am:
03.06.2026 um 10 Uhr
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Mittwoch, 27. Mai 
	 Rosen-Apotheke
	 Hochstraße 36, 41334 Nettetal, 02153 2121
Donnerstag, 28. Mai 
	 Apotheke zur Friedenseiche
	 Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, 02836 390
Freitag, 29. Mai 
	 Barbara-Apotheke
	 Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831 87277
Samstag, 30. Mai 
	 Marien-Apotheke
	 Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833 2203
Sonntag, 31. Mai 
	 Gelderland-Apotheke-Cuypers
	 Clemensstraße 4, 47608 Geldern, 02831 9760255
Montag, 1. Juni 
	 Drachen Apotheke
	 Issumer Straße 73, 47608 Geldern, 02831 6979
Dienstag, 2. Juni 
	 Bären-Apotheke am E-Center
	 Hessenring 25, 47906 Kempen, 02152 897135
Mittwoch, 3. Juni 
	 Dorf-Apotheke Walbeck
	 Kevelaerer Straße 2, 47608 Geldern, 02831 9766188
Donnerstag, 4. Juni 
	 Urbanus Apotheke
	 Hauptstraße 6, 47626 Kevelaer, 02832 8410
Freitag, 5. Juni 
	 Adler-Apotheke
	 Klosterstraße 13, 47638 Straelen, 02834 2012
Samstag, 6. Juni 
	 Marien-Apotheke
	 Hohe Straße 15, 47929 Grefrath, 02158 2346

Sonntag, 7. Juni 
	 Markt-Apotheke
	 Markt 2, 47638 Straelen, 02834 2600
Montag, 8. Juni 
	 Concordien-Apotheke
	 Concordienplatz 4, 47906 Kempen, 02152 52784
Dienstag, 9. Juni 
	 Mühlen-Apotheke
	 Mülhauser Straße 2-4, 47906 Kempen, 02152 51530
Mittwoch, 10. Juni 
	 Drachen Apotheke
	 Issumer Straße 73, 47608 Geldern, 02831 6979
Donnerstag, 11. Juni 
	 Martinus-Apotheke
	 Veerter Dorfstraße 22a, 47608 Geldern, 02831 5081
Freitag, 12. Juni 
	 Dorf-Apotheke Kapellen
	 Lange Straße 3, 47608 Geldern, 02831 1340288
Samstag, 13. Juni 
	 Mühlen-Apotheke
	 Rathausstraße 19, 47509 Rheurdt, 02845 6686
Sonntag, 14. Juni 
	 Apotheke zur Herrlichkeit
	 Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835 4488050

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Unsere Kampagne „Sie verkaufen? Wir spenden!“

Werden Sie Glücksbringer für einen Ver-
ein oder eine soziale Einrichtung Ihrer 
Wahl! Wie das geht? Ganz einfach: bei 
einem erfolgreichen Verkauf Ihrer Immo-
bilie durch unser Maklerbüro spenden 
wir € 500,- an einen gemeinnützigen 
Verein. Welcher Verein in den Genuss der 
€ 500,- kommt, dürfen Sie bestimmen!
Mit großer Freude durften wir vor kur-
zem einen weiteren Spendenscheck in 
Höhe von € 500,- überreichen. Dieses 
Mal ging er an den Tierschutzverein 
Geldern und Umgebung e.V.. Dieser 
Verein wurde von Familie Geubbels 
aus Wankum ausgesucht.
Wir freuen uns sehr darüber, den Tier-
schutzverein mit einer Spende unterstüt-
zen zu können und bedanken uns noch-
mals bei Familie Geubbels, dass wir ihre 
Immobilie in Wankum verkaufen durften.
Werden Sie auch Teil unserer Kampa-
gne „Sie verkaufen? Wir spenden!“ 
und unterstützen Sie damit die wert-
volle Vereinsarbeit in unserer Region!


